
 

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 

der ist nicht tot, der ist nur fern. 

Tot ist nur, wer vergessen wird. 

 

So unerwartet endete deine Reise. 

Was bleibt, sind schöne Erinnerungen und deine 

Spuren in unserem Leben. 

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, 

der Hügel zu steil 

und das Atmen zu schwer wurde, 

legte er seinen Arm um ihn 

und sprach: „Komm heim!“ 

Und immer sind irgendwo  

Spuren des Lebens:  

Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.  

Sie werden uns immer an dich erinnern und  

dich nicht vergessen lassen.  

Du bleibst in unserer Mitte. 

Der Tod kann auch freundlich kommen 

zu Menschen, die alt sind, 

deren Hand nicht mehr festhalten will, 

deren Augen müde werden, 

deren Stimme sagt: 

„Es ist genug, das Leben war schön!“ 

Immer, wenn wir von dir erzählen, 

fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen. 

Unsere Herzen halten dich gefangen, 

so, als wärst du nie gegangen. 

Was bleibt, sind Liebe und Erinnerung. 

Sorgende Liebe erfüllte 

dein Leben, 

dankbare Liebe 

folgt dir ins Grab. 

Wer dich geliebt, 

kann dich nie vergessen, 

wer dich gekannt, 

kann unseren Schmerz ermessen. 

 

Arbeit und Liebe war dein Leben, 

drum bleibt dir unser Dank geweiht. 

In unseren Herzen lebst du weiter 

In der Erinnerung Ewigkeit. 

Das Schönste, was ein Mensch 

hinterlassen kann, ist ein Lächeln 

im Gesicht derjenigen, die an ihn denken. 

Wenn die Kraft zu Ende geht, 

ist die Erlösung Gnade. 

Ach, unser Vater ist nicht mehr, 

sein Platz in unserem Kreis ist leer, 

er reicht uns nicht mehr seine Hand,  

der Tod zerriss das schöne Band. 

Der Wille Gottes ist geschehn, 

wir werden uns ja wiedersehn. 



 

Ihr, die ihr mich so geliebt habt, 

seht nicht auf das Leben, 

das beendet ist, sondern auf das, 

was beginnt. 

Man sieht die Sonne langsam untergehen und 

erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist 
Franz Kafka 

Freut euch, denn ich darf nach einem erfüllten 

Leben die Auferstehung in Gott 

erwarten. 

Dem Auge so fern, 

dem Herzen so nah. 

Herr, in deine Hände 

sei Anfang sei Ende 

sei alles gelegt. 

Weinet nicht, ich hab es überwunden,  

bin erlöst von Schmerz und Pein, 

denkt an mich in stillen Stunden, 

lasst mich oft in eurem Kreise sein. 

So bitter der Tod ist, 

die Liebe vermag er nicht zu scheiden. 

Fromm und ehrlich war ihr Leben, 

christlich war sie stets gesinnt, 

möge Gott ihr jenseits geben, 

was sie auf Erden schon verdient. 

In Liebe wirkest du, 

im Glauben warst du, 

in Frieden ruhest du. 

 

Ein edles Herz hat aufgehört  

zu schlagen. 

Die Vergangenheit ist Wegweiser 

für die Zukunft. 

 

Ich bin gegangen aus eurer Mitte, 

aber nicht aus euren Herzen, 

darum vergesst mich nicht 

und betet für mich. 

 



 

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.  

Ein Mensch, der immer für uns da war,  

lebt nicht mehr.  

Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und 

Erinnerung an viele schöne Jahre. 

Das schönste Denkmal,  

das ein Mensch bekommen kann,  

steht im Herzen der Mitmenschen. 
Albert Einstein 

Das Schicksal ließ ihr keine Wahl,  

ihr Lächeln aber wird mir bleiben. 

In meinem Herzen als Sonnenstrahl  

kann selbst der Tod es nicht vertreiben. 

Das Glück, das wir durch den Menschen  

erfahren durften, den wir liebten,  

macht den wahren Reichtum unseres Lebens 

aus. 

Danke für den gemeinsamen Weg.  

Danke für deine Hand, die so hilfreich war.  

Danke für deine Nähe,  

die uns Geborgenheit schenkte.  

Danke, dass es dich gab. 

Man lebt zweimal: 

Das erste Mal in der Wirklichkeit,  

das zweite Mal in der Erinnerung. 
Honoré de Balzac 

Alles verändert sich mit dem,  

der neben mir ist  

oder neben mir fehlt. 
Sylke-Maria Pohl 

Unser Herz will dich halten,  

unsere Liebe dich umfangen.  

Unser Verstand muss dich gehen lassen,  

denn deine Kraft war zu Ende  

und deine Erlösung Gnade. 

Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen  

ist die Spur,  

die seine Liebe in unseren Herzen  

zurückgelassen hat. 
Vinzent Erath 

Ganz still und leise, ohne ein Wort,  

gingst du von deinen Lieben fort.  

Du hast ein gutes Herz besessen,  

nun ruht es still, doch unvergessen.  

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen,  

ist voller Trauer unser Herz.  

Dich leiden sehen, nicht helfen können,  

das war für uns der größte Schmerz. 

Nun schlummere sanft in Gottes Frieden,  

Gott zahlt den Dank für deine Müh´.  

Wenn du nun auch von uns geschieden,  

in unsren Herzen stirbst du nie. 

Wir werden uns einst wiedersehen,  

diese Botschaft hat der Herr gebracht,  

wir werden alle auferstehen  

nach einer langen Nacht. 



 

Nun ruh`n die fleißigen Mutterhände,  

die stets gesorgt für unser Wohl,  

die tätig waren bis zum Ende.  

Es ruht ihr Herz so liebevoll.  

Dein braves Wirken, edles Sterben  

wird für uns stets ein Vorbild sein.  

Gott wird dir alles das vergelten,  

du gehst in Himmels Freuden ein. 

Tretet her, ihr meine Lieben,  

nehmet Abschied, weint nicht mehr.  

Heilung konnt ich nicht mehr finden,  

mein Leiden war zu schwer. 

Nun, so ziehe ich von dannen,  

schließ die müden Augen zu.  

Haltet innigst treu zusammen,  

gönnet mir die ewige Ruh! 

Arbeit, Schaffen war dein Leben,  

hilfsbereit zu jeder Zeit,  

möge Gott im Jenseits geben  

dir den Lohn der Seligkeit. 

Es bleiben immer Gedanken an dich.  

Spuren deines Lebens, die uns an dich  

erinnern und glauben lassen,  

du seist bei uns. 

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist  

und eine Last fallen lassen dürfen,  

die man lange getragen hat, das ist eine 

köstliche, wunderbare Sache. 
Hermann Hesse 

So nimm denn meine Hände  

Und führe mich  

bis an mein selig Ende  

und ewiglich. 

Es ruhen die fleißigen Hände,  

die stets gesorgt für unser Wohl,  

die tätig waren bis ans Ende,  

es ruht dein Herz so liebevoll. 

Schlicht und einfach war dein Leben,  

treu und fleißig deine Hand, selig dein 

Hinüberschweben  

in ein besseres Vaterland. 

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen,  

ist voller Trauer unser Herz.  

Dich leiden sehen, nicht helfen können,  

das war für uns der größte Schmerz! 

Wenn ihr mich sucht,  

findet ihr mich in euren Herzen.  

Wenn ich dort einen Platz gefunden habe,  

lebe ich bei euch weiter. 

Wir sind nur Gast auf Erden  

und wandern ohne Ruh´, 

mit mancherlei Beschwerden  

der ewigen Heimat zu. 

Gesund ging ich von zuhause fort 

und dachte nicht dabei,  

dass dieser Tag so unverhofft  

für mich der letzte sei. 



 

Wer ihn gekannt, weiß,  

was wir verloren haben. 

Von guten Mächten wunderbar geborgen, 

erwarten wir getrost, was kommen mag. 

Gott ist mit uns am Abend und am Morgen  

und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 
Bonhoeffer 

Wem ich ein wenig Licht gegeben, der  

lasse mich in seinem Herzen weiterleben. 

Seine Schritte sind verstummt,  

doch seine Spuren bleiben. 

Erinnerungen, die unser Herz berühren,  

gehen niemals verloren. 

Der Herr ist mein Hirte,  

mir wird es an nichts fehlen! 

Wenn ein Mensch zu Gott geht,  

verlässt er uns nicht. 

Aus unserem Leben bist du gegangen, in 

unseren Herzen aber bleibst du. 

Das Geheimnis der Liebe ist größer  

als das Geheimnis des Todes. 
Oscar Wilde 

Du bist nicht mehr dort, wo du warst,  

aber du bist überall, wo wir sind.  
Victor Hugo 

Wer einen Fluss überquert,  

muss die eine Seite verlassen. 
Mahatma Gandhi 

Aus Gottes Hand empfing ich mein Leben,  

unter Gottes Hand gestaltete ich mein Leben, in 

Gottes Hand gebe ich mein Leben zurück. 
Augustinus 



Leuchtende Tage -  

nicht weinen, dass sie vorüber,  

sondern lächeln, dass sie gewesen. 
Tagore 

Auferstehung ist unser Glaube, 

Wiedersehen unsere Hoffnung, 

Gedenken unsere Liebe. 

Der Anfang, das Ende, 

o Herr, sie sind dein.

Die Spanne dazwischen, 

das Leben war mein.  

Und irrt ich im Dunkeln  

und fand nicht heraus,  

bei dir, Herr, ist Klarheit 

und Licht ist dein Haus, 

Das einzig Wichtige im Leben  

sind die Spuren der Liebe,  

die wir hinterlassen,  

wenn wir ungefragt weggehen  

und Abschied nehmen müssen. 

Niemand kann den Schmerz ermessen, 

den der Heimgang  

eines so geliebten Menschen  

mit sich bringt. 

Du wirst immer in unserer Mitte sein, 

nur auf der anderen Seite des Weges. 

Wir werden dich nie vergessen. 

Ich wär noch gern bei euch geblieben, 

ich weiß, dass ihr jetzt einsam seid. 

Doch meine Zeit war vorgeschrieben. 

Wenn wir dort sind, wo du jetzt bist,  

werden wir uns fragen, warum wir geweint 

haben. 

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig. 

Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig 

zu lachen. 

Lasst mir einen Platz zwischen euch, 

so wie ich ihn im Leben hatte. 

…und wir glaubten, 

wir hätten noch so viel Zeit… 

Auf einmal bist du nicht mehr da, 

und keiner kann´s verstehen, 

im Herzen bleibst du uns ganz nah, 

bei jedem Schritt, bei dem wir gehen. 

Nun ruhe sanft und geh in Frieden, 

denk immer dran, dass wir dich lieben. 




